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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

Sie halten heute die 2. Ausgabe unserer Bürgerinformation für die Gemeinde 

Todtenweis in Ihren Händen. Wir haben wieder versucht, interessante Beiträge 

und Informationen in diesem Gemeindeblatt zusammenzufassen. Allen Bürgerin-

nen und Bürgern wünsche ich nun viel Spaß beim Lesen und bin dankbar über 

jede Resonanz Ihrerseits. 

Obwohl der erste Monat dieses Jahres schon vorbei ist, möchte ich es nicht ver-

säumen, Ihnen auf diesem Weg noch alles Gute für das Jahr 2010 zu wünschen, 

vor allem aber Gesundheit und auch ein bisschen Glück, das man im Leben im-

mer wieder braucht.  

Erstmals veranstaltete die Gemeinde Todtenweis am 3. Januar einen Neujahrs-

empfang. Dazu wurden neben den Vereinsvorständen und den Altbürgermeistern 

auch die 18-Jährigen und die Neubürger eingeladen. Leider war die Resonanz bei 

den Neubürgern und den 18-Jährigen nicht sehr groß. Der Gemeinderat möchte diese Veranstaltung allerdings 

weiter beibehalten und erhofft sich für das nächste Jahr größeres Interesse und bessere Beteiligung am gegen-

seitigen Kennenlernen beim Neujahrsempfang.  

Mit der Installation eines Eislaufplatzes auf dem Skaterplatz zum Beginn des Winters wurde die Gemeinde 

Todtenweis um eine Attraktion reicher. Der Platz findet begeisterten Anklang in der Bevölkerung. Hier möch-

te ich meinen herzlichen Dank unseren Bauhofmitarbeitern aussprechen, aber auch den vielen Privatpersonen, 

die sich immer wieder bereit erklären, Schnee zu räumen oder auch versuchen, die Eisfläche in gutem Zu-

stand zu erhalten. Ebenso danke ich den Vereinen, die an verschiedenen Sonntagen eine Bewirtung und ein 

kleines Programm am Eislaufplatz anbieten. 

Im Gemeinderat beschäftigen wir uns in diesem Jahr mit verschiedenen größeren Aufgaben. So werden in den 

nächsten Wochen die Entscheidungen über den Geh- und Radweg von Sand Richtung Thierhaupten fallen, 

sowie über den Kreisverkehr in Sand. Auch das Gewerbegebiet soll dieses Jahr zum Abschluss gebracht wer-

den.  

Abschließend wünsche ich Ihnen viel Vergnügen, sei es bei einem Besuch an oder auf unserem Eislaufplatz 

oder bei einem Winterspaziergang in unserer liebenswerten Gemeinde, bevor wir uns dann wieder auf das 

Frühjahr freuen können. 

 
 
 
 
Ihr Bürgermeister Thomas Riß  



 

Öffnungszeiten  Informationen der Gemeinde 
 

Gemeinde Todtenweis  

St. Afra Str. 18  

86447 Todtenweis  

www.Todtenweis.de 

 

Bürgermeister Thomas Riß  

E-Mail: Buergermeister@todtenweis.de 

Tel. 08237/95 91 56 

Tel. VG-Aindling 08237/9607-0 

 

Sprechstunden im Rathaus: 

Montag:   18.00 Uhr  - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  10.00 Uhr  - 12.00 Uhr 

Donnerstag:  18.00 Uhr  - 19.00 Uhr 

 

Bauhof 08237/7081 

Andreas Berger  0171 3188773 

Andreas Karl  0171 6402845 

Mo. bis Do.  7.30 Uhr  - 12.00 Uhr  

  13.00 Uhr  - 17.00 Uhr  

Freitag 7.30 Uhr  - 11.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wertstoffsammelstelle 

Ansprechpartner   Peter Huber  

Samstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Während der Sommerzeit zusätzlich  

Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Gartenabfälle und Bauschutt nur an Samstagen  
 

Kläranlage  

Ansprechpartner Oskar Goretzko 

Tel. 08237/1879 

E-Mail: azv-kabisbach@t-online.de 

 

Wasser 

Wasserwart:    Andreas Berger  
Tel. 0171 3188773  
  

Sortierung des Strauchschnittes und der  

Gartenabfälle  
 

Strauchschnitt  

Äste und Zweige aus den Gärten  
 

Gartenabfälle 

Abfälle aus dem Gemüsegarten  

Abfälle aus den Blumenbeeten 

Rasenschnitt Laub, Heckenschnitt z. B. Thuja 

auch mit Stamm, Ziergräser und Schilf   
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Aufgabenbereiche  Tel. Nr.:  

08237/9607 + 

Durchwahl 

E-Mail  

 

Abgaben Frau Schaffelhofer - 16 maria.schaffelhofer@vg-aindling.de 

Bauamt,  

Erschließung, Grundstücke 

Herr Tiefenbacher 

Frau Pußl  

- 21 

- 26 

anton.tiefenbacher@vg-aindling.de 

beate.pußl@vg-aindling.de 

Einwohneramt-  

Lohnsteuerkarten 

Frau Gabriel  

Frau Alt 

- 18 

- 19 

agnes.gabriel@vg-aindlling.de 

ruth.alt@vg-aindling.de 

Finanzen Herr Brandner 

Frau Funk 

- 13 herbert.brandner@vg-aindling.de 

sabine.funk@vg-aindling.de 

Friedhof, Soziales / Renten 

Standesamt 

Herr Faber - 20 michael.faber@vg-aindling.de 

Fundsachen,  

Gewerbe, Veranstaltungen 

Frau Hauke - 16 ingrid.hauke@vg-aindling.de 

GeschäftsleitungðPersonal Herr Krenz  - 22 walter.krenz@vg-aindling.de 

Info -Service-Schalter 

Abholung Ausweisdokumente 

Frau Gamperl  - 0 gabriele.gamperl@vg-aindling.de 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung Herr Christ - 12 peter.christ@vg-aindling.de 

Sekretariat Frau Breitsameter  

Frau Stolz 

- 33 sekretariat@vg-aindling.de 

Aufgabenbereiche und Erreichbarkeit der Mitarbeiter der VG-Aindling:  



 

an die Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde 
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Grünabfallentsorgung in Todtenweis 
 

Es wurde bereits mehrfach festgestellt, dass in 

der Gemeinde Todtenweis Grünabfälle innerorts 

widerrechtlich abgelagert wurden. Die Abfälle 

mussten durch den gemeindlichen Bauhof ord-

nungsgemäß entsorgt werden. Dies stellt für die 

Gemeinde Todtenweis neben dem erhöhten Ar-

beitsaufwand für den Bauhof auch Kosten dar. 

Nach dem Bayerischen Abfallwirtschaftsgesetz 

und 

der Abfallwirt-

schaftssatzung des Landkreises Ai-

chach Friedberg ist die Gemeinde für die Ent-

sorgung von Strauchschnitt usw. zuständig. 

Gemäß der Satzung zur Regelung der kommu-

nalen Abfallbeseitigung in der Gemeinde Tod-

tenweis ist sie örtlich und sachlich zuständig. 

Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet 

ihre Grünabfälle 

zur Sammelstelle 

zu bringen . 

Das Ablagern 

außerhalb der 

Sammelstelle ist 

ordnungswidrig 

und kann mit 

Bußgeld von 100 

Euro bis 1.000 

Euro belegt wer-

den.  

 

 

 

Die Gemeinde Todtenweis kann weitere 

Zwangsmaßnahmen gemäß den Vorschriften des 

Bayerischen Verwaltungszustellungs- und  

-vollstreckungsgesetzes im Einzelfall anordnen. 

Alle Mitbürger werden deshalb gebeten, ihre 

Abfälle ordnungsgemäß zu entsorgen  

 

Widerrechtliche Gartenabfallentsorgung an der 

Hauptstraße  

Abfallhaufen zwischen Berg-

straße und Hauptstraße  

Laubhaufen zwischen Rumerberg und 

St. Ulrichstr. (am Ortsende)  



 

Gemeindearchiv Informationen der Gemeinde 

Das Gemeindearchiv von Todtenweis -  

Stand 1.08.2009 

 

Die Gemeinde Todtenweis besitzt seit dem 9. Dezem-

ber 2005 ein geordnetes Archiv und gehört damit zu 

den bislang wenigen Gemeinden im Landkreis Ai-

chach-Friedberg, die diese Pflichtaufgabe erfüllt hat. 
 

Das Archiv befindet sich in einem 20 m2 groÇen 

Raum im Rathaus. Die dort eingebauten Regale bieten 

Platz für 84 laufende Meter Stellfläche. Die Bestände 

nehmen derzeit 160 Archivkartons ein. Dazu kommt 

eine umfangreiche Verwaltungsliteratur mit einer Se-

rie von Amtsblättern ab 1900. 

Den schriftlichen Überlieferungen der Gemeinde wur-

de davor wenig Beachtung geschenkt. Wie sich bei 

den Arbeiten beim Aufbau des Archivs gezeigt hat, ist 

die Überlieferung überraschend reichhaltig. Seit 1818, 

dem Entstehungsjahr der Gemeinden als kommunale 

Gebietskörperschaften, sind diese verpflichtet, schrift-

liche Unterlagen zu führen. Diese ersten Akten haben 

sich jedoch nur selten erhalten oder wurden vermut-

lich auch nicht überall zuverlässig geführt. 

In Todtenweis hat sich als älteste Archivalien ein 

Amtsbuch aus dem Jahr 1826 erhalten. Es handelt 

sich um ein "Zehent- Beschreibungs-, Umlags- und 

Einnahmeregister für die Ortschaft Todtenweis". Wei-

tere erwähnenswerte Dokumente sind das Rechnungs-

buch der Landgemeinde Todtenweis für das Etatjahr 

1858/1859, mit dem wir den ªltesten Beleg f¿r geord-

nete Kassengeschäfte haben. Ein für die Geschichte 

des Ortes und der Heimatforschung äußerst wichtiges 

Buch ist das sogenannte Gemeindebuch. Es ist in 

Todtenweis mit 

dem Titel: 

"Gemeindebuch 

über Inventarium, 

Concurrenzrolle, 

Register, Formu-

lare, Dienstboten-

verzeichnis, In- 

und Beisassen, 

Mieth und Inleute, 

angefangen 1858", 

erhalten. Aus dem 

19. Jahrhundert 

haben sich auch 

Akten zum Hoch-

wasserdamm am 

Lech oder zum 

Ausbau von Bächen und Brücken erhalten. Dokumen-

te von 1866 bis 1921 belegen auch einen Rechtsstreit 

um das sogenannte "Aindlinger Lechfeld", bei dem es 

um die Schafweidenutzung im Lechfeld durch den 

Markt Aindling geht. 

Wählerlisten finden sich ab 1873, Gemeindevisitatio-

nen ab 1876, die Wehrerfassung ab 1877, Feuerbe-

schauprotokolle ab 1874, Tanzmusik ab 1876, Verlei-

hung des Heimatrechts ab 1884, Schulkasse ab 1859, 

Jagdverpachtung ab 1866, Straßen- und Wegeverhält-

nisse ab 1894. 

Zum 1. Oktober 2008 nahm der vom Gemeinderat als 

Gemeindearchivar berufene Franz Riß seine Arbeit 

auf. Das Archiv wird seit dieser Zeit Zug um Zug er-

weitert. 

Von den im Zusammenhang mit der Erstellung des 

Heimatbuches gesammelten Bildern wurden größten-

teils Abzüge angefertigt und in einem eigenen Bilder-

archiv erfasst, das nun Bestandteil des Heimatarchivs 

ist. Außerdem wurde eine CD/DVD- Sammlung mit 

digitalisierten Bildern und Filmen eingerichtet, das 

laufend erweitert wird. Auch die Einrichtung einer 

eigenen Plansammlung, die als Grundstock alle Urka-

tasterblätter für das Gemeindegebiet Todtenweis um-

fasst, konnte zwischenzeitlich abgeschlossen werden. 

Bei den Urkatasterblättern aus dem Jahr 1813 handelt 

es sich um 12 farbige Abzüge des Bayer. Landesver-

messungsamtes in der Größe von je 58 cm x 58 cm im 

Maßstab von 1: 5000, wobei das Ortsblatt für Todten-

weis den Maßstab 1 :2500 vorweist.  

Zum 01.08.2009 erhielt das Gemeindearchiv auch die 

Standesamtsunterlagen aus der VG Aindling, die nach 

Ablauf der Fortführungsfristen infolge der Neurege-

lung des Personenstandsgesetzes den kommunalen 

Archiven anzubieten sind. Dabei handelt es sich je-

weils um die ersten Bände des Geburten- Ehe- und 

Sterberegisters, die ab 1876 beginnen. Die im Perso-

nenstandsgesetz festgelegten Fristen sind für das Ge-

burtenregister 110 Jahre, das Eheregister 80 Jahre und 

das Sterberegister 30 Jahre. 

Auch die im Gemeindearchiv im Aufbau befindliche 

Amtsbibliothek wird laufend erweitert. So wurden 

alle bisher erschienen Pfarrbriefe der Pfarrei Todten-

weis erfasst und in die Bücherei eingegliedert. 

Die Gemeinde Todtenweis bietet den örtlichen Verei-

nen die Möglichkeit, ihre Vereinschroniken und sons-

tige älteren schriftlichen und bildlichen Vereinsdoku-

mente im Gemeindearchiv zu lagern. Diese werden 

erfasst und archiviert.  
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an die Bürgerinnen und Bürger  Breitbandversorgung  

Breitbandversorgung  
 

MVOX bietet schnelle Internetverbindung. 

Der Netzbetreiber MVOX bietet gemäß der 

Richtlinie zur Förderung der Breitbander-

schließung in ländlichen Gebieten auch in un-

serem Gemeindebereich einen schnellen Inter-

netanschluss an. Der HTV Standort wird in 

Aindling,  am Schüsselhauser Weg 9 liegen. 

MVOX verspricht für Todtenweis und den 

Ortsteil Sand eine DLS ï Verbindung mit bis 

zu 10 MBit/s. Mit diesem Anschluss kann 

künftig Todtenweis und der Ortsteil Sand 

schnell im Internet surfen. Für den Ortsteil 

Bach besteht bereits eine schnelle Verbindung. 

Die Kosten können sie in untenstehender 

Übersicht einsehen.  

Den Anschluss können sie direkt bei MVOX 

oder über unsere Verwaltungsstelle beantra-

gen.  

Weitere Informationen unter: www.mvox.de 
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Termine der Ortsvereine  Informationen der Gemeinde 
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Datum Art der Veranstaltung Veranstalter Zeit Ort der Veranstaltung  

05.02. Generalversammlung Fischer 19:30 Sandwirt  

06.02. Feuerwehrball Feuerwehr 20:00 Golling  

07.02. Kinderfasching Landjugend 14:00 Jugendheim  

07.02. Winterwanderung Freizeitsport 13:00 Pausenhof Grundschule 

11.02. Weiberfasching Weibsleut 20:00 Jugendheim  

13.02. Faschingsfußball Landjugend 13:00 Sportplatz Schule  

14.02. Landjungendball Landjugend 20:00 Golling  

15.02. Rosenmontagskaffee Frauenbund 13:30 Gschoßmann  

17.02. Fischessen Soldatenkameradschaft 19:00 Reservistenplatz  

20.02. Jahreshauptversammlung Feuerwehr 19:30 Golling  

25.02. Jahreshauptversammlung Gartenbauverein 19:30 Golling  

27.02. Ski-Ausflug Schützen 19:30 Golling  

27.02. Jahresversammlung 1000 Jahre Todtenweis 19:30 Schützenheim  

28.02. Seniorennachmittag Pfarrei 14:00 Golling  

05.03. Weltgebetstag Frauenbund + Singrunde 19:00 Kirche  

06.03. Hauptversammlung Schützen 19:30 Schützenheim  

07.03. Pfarrgemeinderatswahlen Pfarrei 9:30-18:00 Pfarrhaus  

11.03. Jahreshauptversammlung Frauenbund 19:30 Golling  

12.03. Kurs Obstbaumschnitt Gartenbauverein 15:00 Irgendwo an am Baum 

13.03. Baumschnitt im KiGA Gartenbauverein 9:00 Kindergarten  

13.03. Starkbierfest Schützen 19:30 Schützenheim  

21.03. Passionssingen Singrunde 17:00 Kirche  

26.03. Jahreshauptversammlung Singrunde 19:30 Golling  

27.03. Aktion "Saubere Landschaft" Gartenbauv./ Soldatenk.                9:30        Treffpunkt Sammelstelle  

27.03. Starkbierfest Feuerwehr 19:30 Gerätehaus  

29.03. Kreuzweg Frauenbund 19:30 Kirche  

30.03. Jahreshauptversammlung  Freizeitsport 19:30 Golling  

02.04. Jugendkreuzweg Landjugend 10:00 Kirche  

10.04. Kesselfleischessen Soldatenkameradschaft 18:00 Reservistenplatz  

18.04. Erstkommunion Pfarrei 10:00 Kirche  

22.04. Vortrag (Themenabend?) Frauenbund 19:30 Golling  

24.04. Generalversammlung Jagdgenossenschaft 19:30 Gschoßmann  

01.05. Anfischen Fischer 6:00 Seemüllerweiher  

02.05. Frühlingsfest Gartenbauverein 14:00 Vereinsheim  

08.05. Wallfahrt nach Altötting Frauenbund  6:30 Abfahrt an der Linde  

08.05. Exkursion 1000 Jahre 1000 Jahre Todtenweis    

09.05. Maiandacht Frauenbund 19:00 Kirche  

10.05. Bittgang nach Bach Pfarrei 18:00 Todtenweis nach Bach 

13.05. Flurumgang Pfarrei 8:30 Kirche  

13.05. Radtour Soldatenkameradschaft 10:30 Linde  

16.05. Radausflug Freizeitsport 13:00 Abfahrt von Schule  

03.06. Fronleichnamsprozession Pfarrei 19:00 Kirche  

04.-06.06. Motorradtreffen MCR  Rehling  

09.06. Spargelessen Frauenbund 18:00 Abfahrt am Friedhofparkplatz 

13.06. Vereinsausflug Gartenbauverein    

19.06. Karibik-Night Landjugend 21:00   

19.06. Pfarrausflug Pfarrei  Abfahrt an der Linde und Sand 

20.06. Sommerfest Kindergarten  Kindergarten  

26.06. Ausflug Jagdgenossenschaft    

26.+27.06 Radtour Freizeitsport    



 

an die Bürger  Ortsvereine 
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an die Bürgerinnen und Bürger Termine der Ortsvereine 

Datum Art der Veranstaltung Veranstalter Zeit Ort der Veranstaltung   

04.07. Pfarrfest  Pfarrei 10:00 Pfarrgarten   

06.07. Männerwallfahrt Pfarrei 18:30 Augsburg, Ulrichskirche  

10.07. Grillfeier Soldatenkameradschaft 16:00 Reservistenplatz   

11.07. Fahrradtour Frauenbund 13:30 Abfahrt an der Linde  

18.07. Königsfischen Fischer 6:00 Seemüllerweiher und in den Auen  

24.+25.07. Fischerfest Fischer  Sand   

28.07. Saisonabschluss Freizeitsport 19:00 Abfahrt an der Schule  

31.07. Grillfeier Feuerwehr 19:30 Gerätehaus   

01.08. Bergwanderung Schützen     

13.-15.08. Motorrad-Ausflug Soldatenkameradschaft     

14.08. Kräuterbuschen binden Pfarrei 18:00 Pfarrgarten   

15.08. Prozession zur Flurkapelle Pfarrei 19:00 Kirche zur Flurbereinigungskapelle  

22.08. Grillfest Gartenbauverein  Vereinsheim   

24.08. Frühstücksausflug Frauenbund 8:30 Meitingen   

28.+29.08. Ausflug Landjugend     

05.09. Flohmarkt ElKi 13:30 Bauhof    

10.+12.09. Bergtour Soldatenkameradschaft     

11.09. Fußwallfahrt n. Maria Elend Pfarrei 6:30 Start an der Kirche   

14.09. Saisonstart Freizeitsport  Schule   

03.10. Aktion "Brot und Wein" Frauenbund 10:30 Pfarrhaus und Pfarrgarten  

03.10. Endfischen Fischer 6:00 Seemüller-Weiher   

09.10. Mofa-Rallye MCR 14:00 beim Seemüller in Sand  

14.10. Pfarrfamilienabend Pfarrei 20:00 Golling   

16.10. Kesselfleischessen Soldatenkameradschaft 18:00 Reservistenplatz   

17.10. Kirchweih-Sonntag Pfarrei 8:30 Kirche   

24.10. Hochzeitsmesse Pfarrei 8:30 Kirche, anschließend Golling  

24.10. Kirchenkonzert Singrunde 17:00 Kirche   

02.11. Ortsvereinepokal schießen Schützen 19:00 Schützenheim   

03.11. Ortsvereinepokal schießen Schützen 19:00 Schützenheim   

12.11. Preisverl. Ortsvereineschießen Schützen 20:00 Schützenheim   

16.11. Ortsvereinetreffen, Termine  Freizeitsport 19:30 Golling   

19.11. Lieslscheibe schießen Schützen 19:30 Schützenheim   

21.11. Jahresversammlung Soldatenkameradschaft 19:30 Gschoßmann   

26.11. Königsschießen Schützen 19:30 Schützenheim   

27.11. Roratemesse, anschl. Basar Singr./Frauenb./Pfarrei           19:00 Kirche und Pfarrgarten  

04.12. Theater Landjugend 19:30 Golling   

05.12. Theater Landjugend 19:30 Golling   

05.12. Nikolausfeier Schützen 14:00 Schützenheim   

10.12. Adventsfeier Frauenbund 19:30 Golling   

11.12. Theater Landjugend 19:30 Golling   

11.12. Vorweihnachstfeier Fischer 19:30 Sandwirt   

12.12.  Theater Landjugend 19:30 Golling   

15.12. Bürgerversammlung Gemeinde 19:30 Golling   

16.12. Weihnachtsfeier Freizeitsport 19:30 Golling   

18.12. Dorfweihnacht Soldatenkameradschaft 18:30 An der Linde   

18.12. Weihnachtssingen Singrunde 17:00 Kirche   

30.12. Geburtstagschießen der Jubilare Schützen 19:30 Schützenheim   



 

Mitteilungen Informationen der Gemeinde 

Himmelslaternen sind verboten 

In den Medien wurde in den vergangenen Wochen  

mehrfach über Himmelslaternen oder Skyballons be-

richtet, die in letzter Zeit zunehmend als Attraktion 

bei abendlichen Festveranstaltungen verwendet wer-

den. In den unterschiedlichen Veröffentlichungen 

wurde dabei verschiedentlich der Eindruck erweckt, 

dass das Steigenlassen solcher Laternen zulässig sei, 

wenn der Besitzer zuvor sämtliche Risiken geprüft hat 

und insbesondere darauf achtet, dass sich keine Häu-

ser in der Nähe befinden und Windstille herrscht. 

Die Regierung von Schwaben als oberste schwäbische 

Sicherheits- und Brandschutzbehörde stellt in diesem 

Zusammenhang Folgendes klar: 

Nach der Verordnung über die Verhütung von Brän-

den (VVB) ist es grundsätzlich verboten, unbemannte 

Ballone steigen zu lassen, bei denen die Luft mit fes-

ten, flüssigen oder gasförmigen Brennstoffen erwärmt 

wird. Dieses Verbot gilt auch für sogenannte kleine 

Himmelslaternen oder Himmelsballone und unabhän-

gig von den Örtlichkeiten oder den aktuellen Wetter-

bedingungen. 

Himmelslaternen sind bewegliche offene Feuerstät-

ten, die - einmal losgelassen - nicht mehr kontrollier-

bar sind. Zu glauben, die Flugrichtung und -dauer 

eines solchen brennenden Objekts vorherbestimmen 

zu können, ist nach Einschätzung der Regierung mehr 

als blauäugig. Die Gemeinden, die für den Vollzug 

der VVB verantwortlich sind, können deshalb im Re-

gelfall auch keine Ausnahmen von dem Verbot zulas-

sen. 

Wer unter Missachtung des Verbots eine Himmelsla-

terne in den Himmel schickt, riskiert nicht nur ein 

Bußgeld bis zu 1000 Euro. Falls die Himmelslaterne 

irgendwo einen Brand verursacht, geht der Preis für 

das kurze Partyvergnügen sehr schnell in die Tausen-

de.  

 
Abbrennen von Feuerwerkskörpern während 

des Jahres  

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II 

(Kleinfeuerwerk) d¿rfen nur am 31.12. und am 01.01. 

jedes Jahres von Personen, die das 18. Lebensjahr 

vollendet haben, abgebrannt werden.  

Die Gemeinde kann allgemein (Beschluss des Ge-

meinderats) oder im Einzelfall Ausnahmen aus be-

gründetem Anlass zulassen.  

Ein runder Geburtstag oder eine Hochzeit ist keine 

Ausnahme und begründet somit nicht die Erlaubnis 
zum Abbrennen eines Feuerwerks.  

Aichach-Friedberg erweitert Angebot zur 

Energieberatung 

Seit über 10 Jahren führt das Landratsamt die kosten-

losen Energiesprechstunden durch. In rund  600 Ein-

zelberatungen konnten interessierte Bürger über die 

Vorteile des staatlich geförderten Programms 

ĂEnergiesparberatung vor Ortñ informiert werden. Mit 

wertvollen Tipps zur Gebäudesanierung können Kos-

ten gespart und Förderprogramme in Anspruch ge-

nommen werden. Ab Januar 2010 werden die Ener-

giesprechstunden monatlich angeboten! In den ersten 

drei Monaten finden folgende Termine, jeweils von 

14.00 - 18.00 Uhr, statt: 
 

Donnerstag, 18. Februar, 

Donnerstag, 18. März. 
 

Anmeldungen werden unter der Telefonnummer 

08251-92-365 entgegen genommen. 
 

Zusätzlich zu den Energiesprechstunden bietet das 

Landratsamt ein Bürgertelefon zu allen Fragen rund 

um das Thema Energieeinsparung unter dem An-

schluss 08251-92-365 an. Die erfahrenen Energiebe-

rater aus den Energiesprechstunden beantworten hier 

Fragen zur energetischen Gebäudemodernisierung, 

solaren Warmwasserbereitung, Heizungserneuerung, 

zu regenerativen Energien und vieles mehr. 

 

Mikrozensus 

Seit 11. Januar 2010 wird im gesamten Bundesgebiet 

wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbe-

fragung, durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung 

ist das Gesetz zur Durchführung einer Repräsentativ-

statistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt 

sowie die Wohnsituation der Haushalte. Für den über-

wiegenden Teil der Fragen sind volljährige oder einen 

eigenen Haushalt führende minderjährige Personen 

zur Auskunft verpflichtet. Dem Datenschutz wird 

durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung 

getragen.  

 

Neuer Internetauftritt unserer Gemeinde  

Die Internetseite der Gemeinde Todtenweis wurde 

überarbeitet und aktualisiert. Hier sind Beiträge zur 

Geschichte, zur Struktur, Geographischen Lage und 

zu den Ortteilen unter ĂHerzlich Willkommenñ ¿ber-

arbeitet. Der Hinweis zum Archiv Todtenweis ist nun 

unter Ă¥ffentliche Einrichtungenñ eingearbeitet. Viel 

Vergnügen beim Stöbern auf unserer Homepage: 

www.Todtenweis.de   
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 2005 2006 2007 2008 2009 

Geburten  12 11 11 12 9 

Sterbefälle  10 5 13 14 8 

Eheschließun-

gen 
9 15 9 9 10 

 

 2009 

Zuzug 39 

Wegzug 64 

Allgemeinde Daten der Gemeinde Todtenweis -  Stand 31.12.2009 

 2005 2006 2007 2008 2009 

Gesamteinwoh-
nerzahl 

1437 1439 1440 1415 1389 

Frauen  724 711 720 697 681 

Männer  713 728 720 718 708 
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 2008 2009 

Todtenweis 994 968 

Sand 376 376 

Bach 45 45 

Altersstruktur der Gemeinde Todtenweis  

Gesamteinwohnerzahlen der Gemeinde Todtenweis  

 2005 2006 2007 2008 2009 

0 bis 3 Jahre 42 41 42 45 39 

4 bis 6 Jahre 44 41 40 29 26 

7 bis 15 Jahre 154 151 148 137 128 

16 bis 18 Jahre 60 55 54 58 61 

19 bis 65 Jahre 957 954 952 941 925 

66 und ªlter 180 197 204 205 209 

Bauanträge  

Stand 31.12.2009 

 2004 2005 2006 2007 2008 2009 

Insgesamt  28 28 16 11 12 20 

Wohnhäuser  3 12 2 2 2 4 
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Gemeindefinanzen  Informationen  der Gemeinde  

Einnahmen Betrag in ú Ausgaben Betrag in ú 

Wassergebühren 78.000,00 Wasserversorgungskos-

ten einschl. kalkulatori-

sche Kosten 

151.000,00 

Wasseranschlussbeiträge allgemein 2.300,00     

Wasseranschlussbeiträge BG 

ĂRºmerschanzeñ 

1.400,00     

Summe Wasser: 81.700,00 Summe Wasser: 151.000,00 

    

Friedhofgebühren 3.500,00 Friedhof-Ausgaben lfd. 

Betrieb (einschl. kalk. 

Kosten) 

10.000,00 

    Investitionen Friedhof 9.000,00 

Summe Friedhof 3.500,00 Summe Friedhof 19.000,00 

    

Schuttplatzgebühren (Bauschutt) 

Personalkostenerstattung/ 

Landkreis 

13.700,00 

10.880,00 

Bauschuttdeponie 10.200,00 

Gemeindefinanzen 2009 
Wichtige Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde Todtenweis 

Stand: 31.12.2009 

Veräußerung von Grundstücken BG 

ĂRºmerschanzeñ 24.000,00   

Veräußerung von Grundstücken 

BG ĂFa. Durachñ Ot Sand 
570.000,00   

Derzeit aufgenommene Kassenkredite: 

300.000,00 ú aus 2009 / Inanspruchnahme ¿ber das lfd. Konto bei der Raiba Aindling/Girokonto 

Kredit  Schuldenstand zum 

31.12.2009 
Schuldenstand zum 

31.12.1989 
Direkte Schulden 23.000,00 101.000 
Schuldenanteil am Schulverband Aind-
ling (24%) 

17.000.00 620.000 

Schuldenanteil am Abwasserzweckver-
band Kabisbachgruppe 

0 0 

Gesamtsumme: 40.000.00 721.000 
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Einnahmen Betrag in ú 

Grundsteuer A 23.000,00 

Grundsteuer B 71.000,00 

Gewerbesteuer    385.000,00 

Schlüsselzuweisungen 0,00 

Einkommensteuer 568.000,00 

Beteiligung an der Umsatzsteuer 55.000,00 

Grunderwerbsteuer 15.000,00 

Familienleistungsausgleich 49.000,00 

Zinsen und Festgelder 500,00 

Investitionspauschale 26.000,00 

Entnahmen Rücklagen Soll- Überschuss Vorjahr (2008) 137.000,00 

Ausgaben  Betrag in ú 
Löhne einschl. Sozialversicherung, Lohnsteuer, ZVK, 170.000,00 
Feuerwehr lfd. Kosten ( Schutzkleidung u.a. ) 15.000,00 
Feuerwehr Ausrüstung u.a. 3.085,00 
Kindergarten ï Zuschuss Todtenweis 133.000,00 
Schulverbandsumlage 130.000,00 
Bauhof (lfd. Betrieb und Erwerb von Anlagevermögen ohne Arbeitslöhne) 12.017,00 
Straßenbeleuchtungskosten 22.000,00 
Gewerbesteuerumlage 12.230,00 
Solidarumlage 0,00 
Kreisumlage 634.000,00 
VG-Umlage 100.000,00 
Zinsen und Tilgungen 113.000,00 
Hochbau Schule/ Kosten im HJ 2008 1.250,00 
Radweg Sand ï Thierhaupten 24.000,00 
Straßenbeleuchtungserweiterung Todtenweis und OT Sand 0,00 
Grunderwerb BG ĂFa. Durachñ 177.000,00 
Kreuzungsumbau OT Sand Kreisverkehr 12.000,00 
Naherholungsgebiet Sand 2.200,00 
Gewerbegebiet Sand Lechfeldwiesen 33.565,00 
Verkehrsübungsplatz 7.800,00 
 Summe weitere Ausgaben: 0,00 

Kassenbestand zum 31.12.2009 Betrag in ú 

Raiffeisenbank Aindling ï Girokonto 162.560,00 
Stadtsparkasse Aichach ï Girokonto 15.980,00 
Sparbuch Raiba Aindling 5.178,00 
Gesamtkassenstand 183.718,00 
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Der Todtenweiser Lanzbulldog 

Der alte Lanz Bulldog wurde von der Reservis-

tenkameradschaft Todtenweis restauriert. Hierfür 

wurden 800 Arbeitsstunden benötigt. Die  

Materialkosten beliefen sich auf 12.000 Euro. 

Der Lanzbulldog ist Baujahr 1943 und hat 45 PS.  

Die Gemeinde übernahm die Kosten für die Res-

tauration.  

Der Lanzbulldog kommt öfters zum Einsatz:  

Albert Sturz war damit in Pöttmes bei ei-

ner Oldtimerschau und konnte sogar den 

ersten Preis für unseren Lanz mit nach 

Hause nehmen.  

Altbürgermeister Josef Kodmeir stellte 

unser historisches Gefährt bei Bahnpark in 

Augsburg aus und auch hier zog der Bull-

dog die Blicke auf sich. 

Josef Gürtner stellte das Fahrzeug in 

Münster bei einer Oldtimerschau aus, wel-

che im Rahmen eines Feuerwehrfestes 

stattfand.  

Den  Maibaum aus Neukirchen brachten 

die Jugendlichen aus Todtenweis mit dem 

Lanz zurück. Auch zur Auslöse am 1. Mai 

wurde wieder mit diesem Oldtimer gefah-

ren.  

Zum Gründungsfest des Stopselclubs Ei-

singersdorf fuhr die Landjugend mit dem 

Lanz. 

Der Lanzbulldog  kann von Todtenweiser Bür-

gern für besondere Fahrten ausgeliehen werden. 

Das Fahren stellt allerdings besondere Heraus-

forderungen dar. Eine Unterweisung ist daher 

dringend erforderlich. Interessenten können sich  

bei Bürgermeister Thomas Riß melden.   
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Romantische Straße 

Wie sie vielleicht schon erfahren haben, wurde 

die Routenführung der Romantischen Straße 

geändert.  

Sie verläuft nun von Augsburg kommend ent-

lang der Staatstraße 2381 über Mühlhausen -

Scherneck - Unterach - Sand - Bach nach 

Thierhaupten und weiter Richtung Rain am 

Lech sowie in umgekehrter Richtung.  

 

VG-Standesbeamter heiratet in Todtenweis  

Im schön geschmückten Sitzungssaal im Rat-

haus Todtenweis gaben sich  

der Standesbeamte der 

VG Aindling,  

Herr Michael Faber und seine Braut Evelyn am 

22.01.2010 das Jawort. Beurkundet wurde die 

Trauung von Bürgermeister Thomas Riß.  


